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Im Jahre 1971 fand ich trotz recht intensiver Suche keine Raupen von O.

parasita Hbn. im Wallis, obwohl einige männliche Falter am 15. April
1971 in Gabi an die HG-Lampe flogen.
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"SPRINGENDE BOHNEN".

In Heft 3, 1970, dieser Zeitschrift hat Dr. W.EGLIN interessante
Beobachtungen an den bekannten mexikanischen "Springbohnen" veröffentlicht
und auf die biologische Bedeutung dieses sonderbaren Verhaltens der Raupen

von Carpocapsa saltitans Westw. aufmerksam gemacht. Im Zusammenhang
damit sei hier daran erinnert, dass wir schon 1939 in der "Pommernfauna"

auf etwas Aehnliches bei heimischen Insekten hingewiesen haben.
Wir hatten damals bei Stettin Freilandraupen von Orthosia (Monima)
gracilis F. gefunden und weiter gezüchtet, von denen eine Anzahl parasitiert
war. Aus ihnen entwickelten sich Schlupfwespenlarven, deren Kokons ebenfalls

zuckende, wenn auch nicht springende Bewegungen auszuführen
vermochten. Prof. Dr. H. SACHTLEBEN vom ehemaligen Deutschen
Entomologischen Institut, Berlin-Dahlem, bestimmte uns die geschlüpften Parasiten

damals als Limneria kriechbaumeri Br.
Seither haben wir keine Gelegenheit mehr gehabt, Orthosia gracilis-Rau-
pen auf diese Parasiten hin zu prüfen.

E. und H. Urbahn
1434 Zehdenick, Poststr. 15
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